
d) Die prinzipielle und breiter wirksam werdende Propaganda 
erfordert vor allem eine große Zahl erfahrener und gut gebildeter 
Propagandisten und Funktionäre. Auch auf dem Gebiete der Pro­
paganda sind die Kader entscheidend für den Erfolg. Es ist daher 
notwendig, daß nach dem V. Parteitag die systematische Qualifi­
zierung aller Kader, die auf dem Gebiete der Propaganda tätig sind, 
erfolgt.

Zu F r a g e n  d e r  K a d e r p o l i t i k

Wir würden es begrüßen, wenn auf dem Parteitag den Fragen 
der Kaderpolitik große Aufmerksamkeit gewidmet würde. Über die 
Zusammensetzung unserer Partei wird im schriftlichen Bericht des 
Zentralkomitees informiert. Die soziale Zusammensetzung der Par­
tei gilt es weiter zu verbessern. Der Beschluß, daß die Aufnahme 
von Kandidaten auf Produktionsarbeiter, insbesondere auf Akti­
visten und auf Mitglieder landwirtschaftlicher Produktionsgenossen­
schaften konzentriert wird, ist konsequent durchzuführen. Es hat 
keinen Sinn, an den Oberschulen Jugendliche ohne Produktions­
erfahrungen als Kandidaten für die Partei zu werben. Für die Auf­
nahme als Kandidat in die Partei sollten vor allem Werktätige 
vorbereitet werden, die sich im sozialistischen Aufbau bewährt 
haben, über ein bestimmtes Grundwissen verfügen und gewisse Pro­
duktionserfahrungen aufweisen können. Vielleicht werden einige 
Genossen sagen, daß diese Richtlinie zu streng sei. Ich möchte offen 
darauf antworten:

Bei uns steht nicht die Frage der Erhöhung der Mitgliederzahl der 
Partei, sondern vielmehr der Erziehung aller Parteimitglieder, die 
weitere ideologisch-politische Festigung der Parteireihen. (Beifall.) 
Es ist auch richtig, daß Parteimitglieder, die sich als Karrieristen 
erweisen, Mitglieder, die ihre kleinbürgerliche Einstellung nicht zu 
ändern vermögen und darum nicht imstande sind, die sich aus dem 
Parteistatut ergebenden Verpflichtungen zu erfüllen, sowie solche 
Mitglieder, die sich wiederholt moralische Verfehlungen zuschulden 
kommen lassen, aus der Mitgliederliste der Partei gestrichen wer­
den. (Beifall.)

Die wichtigste Lehre aus den ungarischen Ereignissen besteht doch 
darin, daß die Partei niemals ihre politisch-organisatorische Rolle 
als Vortrupp verlieren darf. In der Partei der Ungarischen Werk-
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